
bei Verkürzung der wöchentlichen Arbeitszeit, die Erhöhung des 
Mindesturlaubs auf 15 Tage, die Erhöhung des Kindergeldes sowie 
die Erhöhung der Renten.)

Deutlich wird die Sorge des sozialistischen Staates um den Men­
schen von der Tatsache gekennzeichnet, daß sich seit Gründung der 
Deutschen Demokratischen Republik die allgemeine Lebenserwartung 
um fast 10 Jahre erhöhte. Ständig steigen die Ausgaben des Staats­
haushaltsplanes für Wissenschaft, Volksbildung und Kultur, Gesund­
heitswesen und Sozialfürsorge. Sie betrugen 1968 etwa 25,7 Milliarden 
Mark.

Gute Ergebnisse gemeinsamen Schaffens gewährleisten in der 
sozialistischen Volkswirtschaft stetigen wirtschaftlichen Fortschritt, 
soziale Sicherheit und wachsenden Wohlstand für jeden einzelnen Bür­
ger.

Dies alles berechtigt zu der Feststellung, daß sich das sozialistische 
Eigentum in der Deutschen Demokratischen Republik bewährt hat.

Damit ist nicht nur der historisch unumstößliche Tatbestand fest­
gestellt, daß auf dem Boden der Deutschen Demokratischen Republik 
der Imperialismus, seine Profitgier und verderbliche Politik für immer 
überwunden sind. Die Deutsche Demokratische Republik weist mit der 
erfolgreichen Entwicklung der sozialistischen Produktionsverhältnisse 
gleichzeitig den Weg für eine dem werktätigen Volk zu dauerhaftem 
Nutzen gereichende Gesellschaftsordnung, die für ganz Deutschland 
von Vorteil wäre und die für die friedliche Zukunft der Nation un­
umgänglich ist. Bekanntlich entfesselte das deutsche Monopolkapital in 
seiner ihm wesenseigenen Sucht nach Maximalprofit zwei Weltkriege 
und brachte die deutsche Nation an den Rand des Untergangs; Millio­
nen Menschen, riesige materielle und kulturelle Werte wurden dem 
Profitstreben der Monopole geopfert. Der menschenfeindliche Charak­
ter des kapitalistischen Systems offenbarte sich in diesen Kriegen voll­
ends. Die kapitalistischen Eigentumsverhältnisse sind nicht mehr nur 
Hemmnis der gesellschaftlichen Entwicklung, sie sind heute in West­
deutschland eine Gefahr für den Bestand der Nation, weil die objekti­
ven Konsequenzen deren Existenz bedrohen.

Die Enteignung der Monopole, die Überführung der wichtigsten 
Produktionsmittel in das Eigentum des Volkes und die Beseitigung 
des kapitalistischen Großgrundbesitzes liegen daher im nationalen 
Interesse des gesamten deutschen Volkes. Voraussetzung dafür ist, wie 
in der Deutschen Demokratischen Republik bewiesen, die Übernahme
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